
 
 

Nachlese  St. Andrä - Kitzeck  02. – 03.07.2005  
 
6.Lauf zum Herzog Motorsport / Fundgrube Bergrallyecup und zum 
Österreichischen Bergrallyepokal und österreichischen Bergmeisterschaft 
2005 
 
 
Tolle Stimmung bereits am Morgen unter den rund 4.000 begeisterten  Fans bei 
der internationalen Bergrallye in St. Andrä – Kitzeck. 
Als durchaus Gelungen kann man die Premiere Herzog Motorsport / Fundgrube 
Bergrallyecup und Österreichische Bergmeisterschaft bezeichnen. 
Die Piloten zeigten tollen Rennsport der die Zuschauer zu Begeisterungsstürmen 
hinriss. 
Überlegener Tagessieg für den Kärntner Hermann WALDY im Reynard Judd 
Formel 3000 der in allen 3 Rennläufen Bestzeit erzielte und mit 1:33:78 eine 
Gesamtbestzeit erzielte, an die keiner annähernd herankam. 
Bester Tourenwagenpilot der Oberösterreicher Dieter HÖLLER auf Gabat 
Cosworth. Er verwies seine Markenkollegen Günter GABAT  (der im Vorjahr hier 
gewann) und Ernst ZINK ebenfalls Gabat Cosworth auf die Ränge 2 und 3. 
Bester der Lancia Abordnung der Paldauer Franz NOVAK im EVO III vor Mr. 
Bergrallye Felix PAILER ebenfalls Lancia. 
Seinen 6. Sieg in Folge feierte der Koglhofer Rupert SCHWAIGER (er behält als 
einziger seine weiße Weste) vor dem Feldbacher Herbert PREGARTNER beide 
auf Porsche 911 Bi – Turbo. 
Dritter in der Klasse + 2000 ccm  2WD der Lödersdorfer Karl – Heinz BINDER. 
Bei den zwei Litern Gerhard LANDL vor Manfred PLATZER beide BMW. 
Ausgezeichneter 3. der Oberösterreicher Jürgen GROSSAUER  Honda Civic. 
Die 1600 er Kategorie sah das ewig junge Duell Österreich – BRD und wieder 
einmal hatte der Südsteirer Andy MARKO vor dem Passauer Helmut MAIER die 
Nase vorn. 
Riesenpech für den Gleisdorfer Michael WELS, ein kapitaler Motorschaden am 
VW Scirocco zwang zum vorzeitigen einpacken. 
Der Niederösterreicher Manfred AFLENZER VW Polo gewinnt 0,4 Sec. die Klasse 
– 1400 ccm vor Robert UNGER Suzuki Swift. 
 
Weiter Klassensieger: 
 
Gruppe N + 2000 ccm 
 
Gottfried KOGLER                          NÖ                      Mitsubishi EVO 6 
 
 



Gruppe A 
 
Christian SCHWEIGER                  ST                       Renault Megane 
 
 
Historisch 
 
Adi HOCHECKER                          NÖ            Opel Kadett 
 
 
Gruppe H 
 
Mario KRENN                                 ST    VW Golf 
 
 
Gruppe C / CN Sportprototypen 
 
Stefan SILBERBERGER           OÖ             PRC  C/3 
 
 
Formelfahrzeuge und Tagessieger 
 
Hermann WALDY              K     Reynard Formel 3000 
 
 
 
Insgesamt waren 105 Starter mit dabei. 
 
 
 
Nächster Lauf zum Herzog Motorsport / Fundgrube Bergrallyecup am 
Sonntag 28. August 2005 in NAAS bei WEIZ. 
 
VERANSTALTER:  Rallyeclub Sportivo und Christian PFEIFER. 
 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
S. – H. Rieger (OSK Presse)                                                                
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